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11.11.2011
 „Deutschlands aktivste Stadt 2012“ wird gesucht

Troisdorf und Willich im Mission Olympic-Finale 

Troisdorf und Willich stehen im Finale des aktuellen Wettbewerbs „Mission Olympic– Gesucht: Deutschlands aktivste Stadt 2012“. Neben Troisdorf und Willich hat die offizielle Jury auch Meiningen und Weißwasser in die Finalrunde nominiert. Die Initiatoren Coca-Cola Deutschland und der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) riefen im Mai diesen Jahres bereits zum fünften Mal zu dem bundesweiten Wettbewerb auf, um Breitensport und Alltagsbewegung in Deutschland noch stärker zu fördern und möglichst viele Menschen für einen aktiven Lebensstil zu begeistern.
Der Titel „Deutschlands aktivste Stadt“ wird 2012 erstmalig in zwei Größenkategorien vergeben. So stehen sich Troisdorf und Willich in der Kategorie der mittelgroßen Städte (bis 75.000 Einwohner) gegenüber. Meiningen und Weißwasser treten in der Kategorie der kleinen Städte (bis 25.000 Einwohner) an. Alle vier richten als Finale von Mission Olympic vor Ort ein großes Sportfest mit einem Tag der Alltagsbewegung und einem Familiensporttag aus. Dabei sollen die Finalisten möglichst viele Bürgerinnen und Bürger in Bewegung bringen, denn jede an diesem Finalevent erbrachte Aktivität wird gezählt. Troisdorf und Willich haben mit dem Sieg in der Kategorie der mittelgroßen Städte die Chance auf 35.000 Euro von Coca-Cola Deutschland zur Förderung der regionalen sportlichen Infrastruktur. Die zweitplatzierte Stadt erhält 10.000 Euro. 
Walter Schneeloch, Präsident des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen und gleichzeitig Vizepräsident Breitensport des DOSB sowie Jurymitglied bei Mission Olympic, ist davon überzeugt, dass beide NRW-Finalisten gute Chancen auf den Titel haben: „Bereits in der Bewerbung haben Troisdorf und Willich bewiesen, dass sich die Städte für Sport und Bewegung bei ihren Bürgerinnen und Bürgern einsetzen. Wir sind uns sicher, dass Troisdorf und Willich mit dem gleichen Engagement die Besucherinnen und Besucher des Finalevents im nächsten Jahr zum Mitmachen und Aktivitätenpunkte sammeln motivieren werden. Wir sind schon jetzt auf das kreative Sportangebot und die vielen ausgefallenen, sportlichen Ideen der aktuellen Finalisten gespannt.“

Alle Finalstädte, weitere Informationen sowie aktuelle Pressefotos zu Mission Olympic erhalten Sie unter www.mission-olympic.de/presse
